
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der  
Stadt Lüdenscheid 

 
am 01.12.2008 

 
im Ratssaal 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Hauptausschusses: 
Bürgermeister Dieter Dzewas   

 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Norbert Adam   
Ratsherr Oliver Fröhling   
Ratsfrau Christel Gabler   
Ratsherr Bernd-Rüdiger Lührs  Vertreter für Ratsherrn Schulte MdL 
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer   
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde   
Ratsherr Hansjürgen Wakup   

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Ingo Diller   
Ratsherr Horst Eick  Vertreter für Ratsfrau Szermerski-

Kasperek 
Ratsfrau Eveline Haue   
Ratsherr Harald Metzger   
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß   

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Ratsherr Hermann Morisse  Vertreter für Ratsfrau Tschöke 

 von der FDP-Fraktion: 
Ratsherr Bruno Schwarz   

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsfrau Angelika Linnepe   

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Stadtkämmerer Karl Heinz Blasweiler   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Michael Walker   
Herr Martin Bärwolf   
Herr Mattias Bartmann   
Frau Elisabeth Wilfart   
Herr Martin Aßmann   
Herr Werner Giet   



   

 Schriftführung: 
Frau Kerstin Marré   
 
 
Abwesend: 
 
 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Bernd Schulte - MdL   

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek   

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Ratsfrau Tanja Tschöke   
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  18:40 Uhr 
 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 
 
 
 2. Berufung von Beauftragten für Denkmalpflege nach §24 Denkmalschutzge-

setz NW (DSchG) 
Vorlage: 248/2008 

Ohne Aussprache empfiehlt der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid einstimmig nach-
stehenden 

 
Beschluss: 
 
Gem. § 24 DSchG NW werden folgende ehrenamtliche Beauftragte für Denkmalpflege im 
Bereich der Stadt Lüdenscheid auf die Dauer von fünf Jahren bestellt: 
 
Herr Prof. Günter Spies für den Bereich Baudenkmalpflege 
 
Herr Hans-Ludwig Knau für den Bereich Bodendenkmalpflege. 
 
Zur Wahrnehmung der in § 24 Abs. 4 DSchG NW genannten Aufgaben nehmen die Beauf-
tragten mit beratender Stimme an den Sitzungen von Ratsausschüssen in Denkmalschutz-
angelegenheiten teil. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 
 
 



   

 3. Wirtschaftsplan 2009 für den Stadtreinigungs-, Transport- und Baubetrieb 
Lüdenscheid 
Vorlage: 284/2008 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig folgenden 
 
 

Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan (Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellenübersicht) für den Stadtreini-

gungs-, Transport- und Baubetrieb Lüdenscheid für das Wirtschaftsjahr 2009 mit einem 
geplanten Umsatz- und Ertragsvolumen von rd. 33.498,6 T€ sowie die Erfolgs- und Fi-
nanzpläne für die Jahre 2009 bis 2013 werden in der vorgelegten Form beschlossen. 

 
2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Wirtschaftsplan 2009 zur rechtzeitigen Leis-

tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.500,0 T€ festge-
setzt.  

 
3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird für das Wirtschaftsjahr 2009 

auf 370,0 T€ zu Lasten des Wirtschaftsjahres 2010 festgesetzt.  
 
4. Die Ausgaben für die Investitionen nach Anlage 7 werden für gegenseitig deckungsfähig 

erklärt. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 4. Satzung über die Gebühren der Stadtbücherei Lüdenscheid und Entgelt-

ordnung für sonstige Leistungen der Stadtbücherei Lüdenscheid 
Vorlage: 263/2008 

Ratsherr Adam gibt bekannt, dass der Kulturausschuss in seiner Sitzung am 19.11.2008 der 
Vorlage nicht zugestimmt habe und diese zur Beratung zurück in die Fraktionen verwiesen 
worden sei. 
 
Ratsherr Metzger berichtet, dass dieser Punkt mittlerweile beraten worden sei und die SPD-
Fraktion einer Gebührenerhöhung zustimmen werde.  Er bäte aber um Prüfung, ob die An-
zahl der Auszubildenden sowie der Studierenden bis 25 Jahre, die das Angebot der Stadtbü-
cherei in Anspruch nehmen würden, durch die Bücherei ermittelbar sei. Gegebenenfalls kön-
ne nach der Ermittlung über eine Gebührenbefreiung oder –reduzierung auf den halben Ge-
bührensatz für diesen Personenkreis nachgedacht werden.  
Bürgermeister Dzewas sagt eine entsprechende Prüfung zu. 
  
Ratsherr Oettinghaus schlägt einen Jahresbeitrag in Höhe von 6 Euro für Kinder und 
Jugendliche vor. Diese Mittel könnten zweckgebunden der Kinder- und Jugendbücherei 
zugute kommen. Darüber hinaus schlägt er die Gründung eines Fördervereins für diese 
Zielgruppe vor. 
 
Bürgermeister Dzewas erklärt zu dem Vorschlag der Gründung eines Fördervereins, dass es 
den Bürgerinnen und Bürgern freistünde, einen entsprechenden Verein zu gründen. Hierfür 
seien keine Formalien durch die Verwaltung erforderlich. 
 



   

Beigeordneter Theissen berichtet, dass sich die bisherige Regelung der Gebührenbefreiung 
bis zur Vollendung des 19. Lebensjahres bewährt habe. Bei einer Gebührenpflicht für Kinder 
und Jugendliche müsse auch über den Gleichbehandlungsanspruch bei Leistungen nachge-
dacht werden.  
 
Aus der anschließenden Diskussion wird deutlich, dass die übrigen Mitglieder des Hauptaus-
schusses eine Gebührenerhebung für Kinder und Jugendliche ablehnen. Unter anderem 
weist Ratsherr Adam auf den zusätzlichen Verwaltungsaufwand hin.  
 
Anschließend empfiehlt der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgenden  
 
Beschluss: 
 
Die Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren der Stadtbücherei Lüden-
scheid und Entgeltordnung für sonstige Leistungen der Stadtbücherei Lüdenscheid wird in 
der beigefügten Fassung (Anlage 1) beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 5. Neufassung der Satzung des Stadtentwässerungsbetriebs Lüdenscheid -

AöR- 
Vorlage: 144/2008 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt ohne Aussprache einstimmig nach-
stehenden 

 
Beschluss: 
 
Die Neufassung der Satzung für den Stadtentwässerungsbetrieb Lüdenscheid - AöR-  wird in 
der Form beschlossen, wie sie sich aus der Anlage ergibt. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 6. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung für die Übergangsheime der 

Stadt Lüdenscheid zum 01.01.2009 
Vorlage: 228/2008 

Ohne Aussprache empfiehlt der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgen-
den 
 

 
 

Beschluss: 
 
Für die Gebührenanpassung zum 01.01.2009 für die Übergangsheime der Stadt Lüden-
scheid wird die Satzung in der als Anlage 2 beigefügten Fassung beschlossen. 
 

 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 7. Neufassung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Lüden-

scheid 
Vorlage: 256/2008 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die vorliegende Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Lüdenscheid wird mit Wir-
kung vom 01.01.2009 erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 8. Abfallentsorgungsgebühren in der Stadt Lüdenscheid für das Jahr 2009/1. 

Ergänzung 
Vorlage: 267/2008/1 

Ratsherr Lührs stellt dar, dass eine Ergänzungsvorlage erforderlich geworden sei, da der 
STL kurzfristig über einen Beschluss des Oberverwaltungsgerichtes NRW informiert worden 
sei. 
 
Dieser Beschluss besage, dass Auf- und Abrundungen der rechnerisch ermittelten Gebüh-
rensätze über mathematische Rundungen hinaus gegen den Gleichheitsgrundsatz verstoße, 
wenn sie die einzelnen Gebührenschuldner unterschiedlich treffen würde. Eine Teilbarkeit 
durch zwölf rechtfertige bei einer Jahresgebühr nicht die unterschiedliche Handhabung.  
 
Damit sei auch die gestellte Anfrage des Ratsherrn Cordt in der Sitzung des Werksaus-
schusses Stadtreinigungs-, Transport und Baubetrieb Lüdenscheid vom 27.11.2008 dahin-
gehend beantwortet, dass Gebühren nicht grundsätzlich abgerundet werden dürften. 
 
Um keinen Formfehler zu begehen, habe der STL die Gebührensätze kurzfristig angepasst. 
 
Anschließend empfiehlt der Hauptausschuss einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die als Anlage 3 dieser Beschlussvorlage vorliegende 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Abfallentsorgungsgebühren in der Stadt Lüdenscheid wird mit Wirkung ab 
01.01.2009 erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 



   

 
 9. Satzung über die Straßenreinigung und die Straßenreinigungsgebühren in 

der Stadt Lüdenscheid für das Jahr 2009 
Vorlage: 270/2008 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig nachstehenden 
 
Beschluss: 
 
Die als Anlage 4 dieser Beschlussvorlage vorliegende 4. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Straßenreinigung und die Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Lüdenscheid 
wird mit Wirkung ab 01.01.2009 erlassen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 10. Friedhofsgebühren für die Kommunalfriedhöfe in der Stadt Lüdenscheid für 

das Jahr 2009 
Vorlage: 268/2008 

Ohne Aussprache empfiehlt der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die als Anlage zu dieser Beschlussvorlage vorliegende Satzung über die Friedhofsgebühren 
in der Stadt Lüdenscheid (Friedhofsgebührensatzung) vom 12.12.2007 wird bestätigt. Die 
derzeit gültigen Friedhofsgebühren sind für das Jahr 2009 anzuwenden.  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 
 
 11. Satzung der Stadt Lüdenscheid über das Teileinrichtungsprogramm der 

Erschließungsanlage "Am Wendelpfad" 
Vorlage: 279/2008 

Ohne Aussprache empfiehlt der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgen-
den 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung der Stadt Lüdenscheid über das Teileinrichtungsprogramm für die Erschlie-
ßungsanlage „Am Wendelpfad“ (Restbereich) wird in der als Anlage beigefügten Fassung 
beschlossen. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 
 
 
 



   

 12. Zustimmung zur Änderung des Rettungsdienstbedarfsplans des  
Märkischen  Kreises 
Vorlage: 316/2008 

Der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid empfiehlt einstimmig nachstehenden 
 
Beschluss: 
 
Der Änderung des Rettungsdienstbedarfplanes des Märkischen Kreises wird zugestimmt. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
 

 
 
 13. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 13.1. Bekanntgaben 
Es liegen keine Bekanntgaben vor. 

 
 
 13.2. Beantwortung von Anfragen 
Es liegen keine Beantwortungen von Anfragen vor. 
 
 
 13.3. Anfragen 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
 

 
 

gez. Dzewas                                                             gez. Marré 
Vorsitzender      Schriftführerin 
 


